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Zielpublikum
Der Kurs richtet sich an alle Menschen, die sich 
mit diesen Aufgaben beschäftigen, aber auch 
an all die Menschen, die einen Einblick in den 
Bereich bekommen möchten, um einen evtl. 
Einstieg in diese Aufgaben zu wagen.

Kursbeschrieb
Was wäre eine Regie ohne den tollen Luxus 
einer Regieassistenz, ohne Souffl  eur, ohne 
Inspizienten?
Oft arbeiten Theatergruppen nur mit Regie 
und sind auf eine einzige Person «fi xiert». Was 
heisst es, wenn mit Regieassistenz, Souffl  eur 
und Inspizienten gearbeitet wird? Was für Auf-
gaben haben die Drei? Könnten die Aufgaben 
auch von zwei oder einer Person übernom-
men werden? Wo sind die Grenzen? Wo die 
Überschneidungen? Oder anders gefragt: Was 
machen die EIGENTLICH?
In diesem Kurs gehen wir all diesen und ande-
ren Fragen nach. Mit kleinen Theorie-Blocks 
und vielen praktischen Übungen versuchen wir 
die Antworten darauf zu fi nden.

KURS NR. 1203

Regieassistenz/ Souffl  eur/Inspizient – Was für ein toller Luxus

Mit fünf Jahren spielte sie den kleinsten Zwerg 
in «principessa biancaneve» von da an liess sie 
das Theater nicht mehr los. Während der Zeit 
als Berufsfachlehrerin vertiefte sie die Themen 
Gesundheit und Körperwahrnehmung, absol-
vierte die klassische Schauspielausbildung der 
Schauspielschule Zürich und bildete sich zur 
Erwachsenenbildnerin mit eidg. Fachausweis 
aus. Es folgten diverse Weiterbildungen im In- 
und Ausland. Heute arbeitet sie als Regisseu-
rin, Dramaturgin und Schauspielerin.

Dauer
Tageskurs
Samstag, 16. Mai 2020
10.00 bis 18.00 Uhr

Kursort
Storchensaal Wilchingen
Hauptstrasse 45
8217 Wilchingen

Kurskosten
CHF  185.– inkl. Verpfl egung
CHF  245.– inkl. Verpfl egung für Nichtmitglieder

Anmeldeschluss
16. April 2020

Kursbegleitung
Markus Peter | VOV

Kursleitung

Stephanie
Aebischer

Zielpublikum
Wer in seinem Verein auf der Liste steht. Wer 
nach wenig Regieerfahrung das Handwerk 
noch besser erlernen möchte. Wer Lust hat, 
selbst Regie zu führen. Wer den Mut fi nden 
möchte.

Kursbeschrieb
Wer Regie führt, muss nicht genial sein. Aber 
vielfältig. Und darin besteht die Kunst.
Denn Regie führen heisst:
• einen geschriebenen Text im Kopf zum 

Leben erwecken…
• ein Stück analysieren und in kleinere Teile 

zerlegen…
• ein umsetzbares Konzept entwickeln…
• kürzen, bearbeiten, umschreiben…
• Visionen entwickeln für Bühnenbild und 

Kostüme…
• Probenpläne schreiben…
• Proben sinnvoll vorbereiten…
• Menschen ermutigen sich zu zeigen…
• Ideen kreieren und gleichzeitig off en 

bleiben für Veränderung…
• Klarheit ausstrahlen und Disziplin einfordern…
• für eine faire Umgangskultur einstehen…
• gute Nerven haben und den Überblick 

behalten…
• und noch so vieles mehr.

KURS NR. 2000

Regie für Einsteiger – Handwerk mit Ermutigungs-Faktor

Um uns dieser Herausforderung zu stellen, 
braucht es nicht nur Mut, sondern auch ein 
solides Regiehandwerk. 
Ausgehend von konkreten Theaterstücken 
nehmen wir Einblick in die verschiedenen 
Arbeitsgebiete der Regie. In vielfältiger und 
praktischer Arbeit mit den Texten üben wir 
das Regieführen auf spielerische und lustvolle 
Weise.

Freischaff ende Regisseurin und Kursleiterin. 
Ausbildung in Schauspiel und Theaterpäda-
gogik in Berlin, Tätigkeit als Schauspielerin, 
hauptsächlich in Deutschland. Gründung und 
künstlerische Leitung des Tourneetheater 
Baselland, Leitung schulischer und therapeuti-
scher Theaterprojekte (z.B. mit Suchtkranken), 
Gastregisseurin bei verschiedenen Schweizer 
Amateurtheatern. Theaterkurse im In- und 
Ausland.

Dauer
2 verlängerte Wochenenden
1. bis 3. Mai 2020 und
15. bis 17. Mai 2020
Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 19.30 Uhr
Sonntag 9.00 bis 16.30 Uhr

Kursort
Betagtensiedlung Huwel
Huwel 8
6064 Kerns

Kurskosten
CHF  885.– inkl. Verpfl egung
CHF  945.– inkl. Verpfl egung für Nichtmitglieder
Übernachtungen müssen selbst organisiert 
werden.

Anmeldeschluss
1. April 2020

Kursbegleitung
Marianne Wicki | RZV

Kursleitung

Barbara Bircher
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